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Paul Valéry wurde 1871 im südfranzösischen Sète geboren. Nachdem er 
in Montpellier ein Studium der Rechtswissenschaften begonnen hatte, 
zog es ihn 1894 nach Paris. Dort begann er, täglich Gedankenfragmente 
zu notieren, die postum in den Cahiers versammelt wurden, sowie mit 
der Arbeit an seinem bekanntesten Prosawerk, Monsieur Teste. Von sei-
ner späteren Hinwendung zur Dichtung zeugen insbesondere Die junge 
Parze (La jeune Parque, 1917), von Paul Celan ins Deutsche übertra-
gen, sowie Carmina (Charmes, 1922), übersetzt von Rainer Maria Rilke. 
Valéry war Mitglied der Académie française, langjähriger Präsident des 
PEN-Clubs und von 1937 bis zu seinem Tod 1945 Inhaber des Lehr-
stuhls für Poetik am Collège de France.
Mit seinem vielgestaltigen Werk, das sich von philosophischen Überlegun- 
gen über Lyrik und Prosa bis hin zu Dramatik erstreckt, gilt Paul Valéry 
als einer der prägendsten Autoren und Denker seiner Zeit.

Band 3 der Gesamtausgabe versammelt Valérys Schriften zur Literatur, 
entstanden zwischen 1920 und 1945. Seine Überlegungen reichen von 
den Balladen François Villons aus dem 15. Jahrhundert über die Lyrik 
von Stéphane Mallarmé bis hin zu Marcel Prousts im 20. Jahrhundert 
veröffentlichtem Romanzyklus Auf der Suche nach der verlorenen Zeit. Die 
chronologisch angeordneten Schriften, Reden und Vorworte bilden ein 
ausgewähltes Panorama französischer Geistesgeschichte – das ergänzt 
wird durch Bemerkungen zu Johann Wolfgang von Goethe sowie Aus-
züge aus einem Briefwechsel mit Rainer Maria Rilke.
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